
Förderverein Sommerlager Otterndorf e.V. 

Hannoverscher Weg 6,21762 Otterndorf 

Versammlungsprotokoll für die Jahreshauptversammlung am 

20.05.2023 im Sommercamp Otterndorf 

 

1. Eröffnung der Versammlung und Begrüßung der anwesenden Mitglieder und 
Gäste 

Der 1. Vorsitzende Christoph Kröner eröffnete die Jahreshauptversammlung des 

Fördervereins Sommerlager Otterndorf e.V. am 20.05.2023 um 14.05 Uhr in der 

Stadthalle des Sommercamps Otterndorf. Im Anschluss begrüßte er die anwesenden 

Mitglieder und Gäste und dankte dem Jugend-Ferien-Service, vertreten durch den 

Leiter Thomas Rott, dass die Versammlung wieder im Camp stattfinden kann. 

Als Ehrengast war Herr Thomas Rott vom Jugend-Ferien-Service anwesend. 

2. Grußworte 

Es sprach Thomas Rott als Vertreter des JugendFerienService und überbrachte den 

anwesenden Mitgliedern und dem Vorstand Grüße und Dank der Stadt Hannover für 

die ehrenamtliche Arbeit im Sommercamp Otterndorf. Im Anschluss gab Thomas Rott 

den Anwesenden einen kurzen Einblick in die finanzielle Lage der Einrichtung, die im 

letzten Jahr sehr schwierig war. Die allgemeinen Preise sind teilweise um 20-25% 

gestiegen. Weiter steht die 60-Jahr-Feier des Sommercamps dieses Jahr an, sowie das 

die Jugendcard der Stadt Hannover auch ihr 50jähriges Jubiläum feiern wird. Hierfür 

ist für den 11.-13.8.2023 eine separate Veranstaltung in Hannover geplant. Thomas 

Rott musste die Mitglieder des Fördervereins auch über personelle Änderungen 

informieren. Sebastian Zeise wird nach der Saison eine neue Stelle innerhalb des 

JugendFerienService antreten und auch Marko Leitschuh hat den JugendFerienService 

verlassen. Für beide Arbeitsstellen werden im Laufe des Jahres 

Stellenausschreibungen erstellt und veröffentlicht. Weiter unterstrich Thomas Rott 

noch einmal die gute Zusammenarbeit mit dem Vorstand des Fördervereins und die 

tatkräftige Hilfe der Fördervereinsmitglieder in den vorherigen Workcamps, beim 

Aufbau und den Vorbereitungen zum Saisonstart des Sommercamps Otterdorf. 

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung 

Der 1. Vorsitzende Christoph Kröner stellte fest, dass die Einladung zur 

Jahreshauptversammlung fristgerecht erfolgte. Der Schriftführer Sven Thomsen 

stellte nach Auswertung der Meldelisten fest, dass 78 stimmberechtigte Mitglieder an 

der Jahreshauptversammlung teilnahmen. Somit war die Versammlung für die 

anstehenden Neuwahlen des Vorstandes beschlussfähig. 



Dem Vorstand lagen keine Anträge auf Änderung der Tagesordnung vor. Die 

Tagesordnung wurde daher genehmigt.  

 

4. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 28.05.2022 

Das Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 28.05.2022 im Sommercamp 

Otterndorf wurde durch die Versammlung mit 76 Ja-Stimmen genehmigt. Es gab zwei 

Enthaltungen und keine Gegenstimmen. 

 

5. Bericht des Vorstandes 

a. 1. Vorsitzender Christoph Kröner 

Der 1. Vorsitzende Christoph Kröner erklärte, dass sich der Vorstand 

regelmäßig ca. alle 4 Wochen trifft und eine Vorstandsitzung durchführt. 

Weiter werden auch regelmäßig Routinen, Vertreter des Vorstandes Christoph 

Kröner und Bernd Schulte, mit dem JugendFerienService durchgeführt. Diese 

sind immer sehr konstruktiv gestaltet. Alle diese Sitzungen und Besprechungen 

haben den Konsens, dass alle zusammen an einem Strang ziehen im Sinne es 

Sommercamps. 

Der 1. Vorsitzende Christoph Kröner informierte die Versammlung darüber, 

dass der Beisitzer Sebastian Athenstaedt als Vertreter des Fördervereins in den 

Vorstand des StadtJugendRing gewählt wurde und dankte ihm für seine 

Mitarbeit. Durch seine Mitarbeit im Vorstand und die Arbeit von Christoph 

Kröner als Revisor des StadtJugendRing hat sich der Förderverein einen sehr 

guten Ruf innerhalb des StadtJugendRing erarbeitet. 

Weiter informierte der 1. Vorsitzende Christoph Kröner die Anwesenden, dass 

Claus Johannsen, als Vertreter des Stadt Otterndorf, leider aufgrund von 

Terminüberschneidungen nicht an der Jahreshauptversammlung teilnehmen 

kann. Für das weiter im Auge behaltene Großprojekt, der Neubau der 

Sporthalle, wird von allen Seiten, dem Förderverein, des JugendFerienService 

und der Stadt Otterndorf weiter intensiv dran gearbeitet, es zu realisieren. 

Die im Frühjahr 2023 veranstalteten Workcamps waren sehr erfolgreich. Es 

wurde wieder beim Aufbau des Sommercamps tatkräftig unterstützt. Es 

wurden auch weitere Bodenplatten für die Minigolfanlage in Beton gegossen. 

Für die Pferdekoppel wurde ein zweiter Eingang auf Seiten des Deiches geplant 

und realisiert und auch der Ottermast wurde nun endgültig fertig gestellt. 

Die Spielstraße zum Altstadtfest 2022 in Otterndorf war auch wieder ein voller 

Erfolg und der Förderverein hat sich durch seine Mitarbeit in der Stadt 

Otterndorf seinen guten Ruf noch weiter ausgebaut. Dies zeigten auch die 

äußerst positiven Rückmeldungen von Seiten der Stadt und der Besucher der 

Spielstraße schon während des laufenden Altstadtfestes. 

 



 

b. 2. Vorsitzender Marc Schoeb  
 

Der 2. Vorsitzende Marc Schoeb berichtete von der Sommerlager Otterndorf 

Energie GmbH. Leider kann er der Versammlung schon das zweite Jahr in Folge 

keine positive Rückmeldung geben. Die Windkraftanlage erwirtschaftete im 

vergangenen Jahr 2022 leider nur 1.199.106 kWh, was bedeutet, dass die 

Anlage 2,7% unter der prognostizierten Menge Strom erzeugte. Allerdings 

auch bei 9,7% weniger Windaufkommen im langjährigen Mittel und leider war 

auch wieder die Anlage in der Zeit Januar bis März 2022, in der windreichsten 

Zeit des Jahres, die Windkraftanlage auf Grund von Reparaturen außer Betrieb. 

Auf Grund dieses Ausfalls lag die technische Verfügbarkeit der 

Windkraftanlage in dem Jahr auch nur bei 97,7%. Aber trotzdem bekam der 

Förderverein auch im Jahr 2022 wieder eine Spende in Höhe von 5.000€.  

Die Photovoltaik-Anlage auf den Wirtschaftsgebäuden hat letztes Jahr 12.538 

KWh erwirtschaftet, was leider ein Minus von 16,3% der kalkulierten 

Jahresstrommenge von 15.004 KWh bedeutet. Grund dafür war ein defekter 

Wechselrichter in den Monaten Juni und Juli 2022.  

 

 

c. Schriftführer Sven Thomsen 

Der Schriftführer Sven Thomsen informierte die Mitglieder über die aktuellen 

Mitgliederzahlen. Zum 01.01.2022 war der Stand bei 499 Mitgliedern. Am Ende 

des Jahre 2022 (31.12.2022) belief sich die Mitgliederstärke auf 480. Das heißt, 

im Jahr 2022 gab es einen Mitgliedergewinn von 35 Personen. Dem gegenüber 

stehen 13 Austritte von Mitgliedern. Auch wurden wieder auf Grund von nicht 

gezahlten Mitgliedsbeiträgen 40 Mitglieder gestrichen. Weiter wurden wir in 

dem Jahr informiert, dass eines unserer Mitglieder leider verstorben war. Mit 

Stand 20.05.2023 beläuft sich der Mitgliederstand auf 490 Mitgliedern.  

 

 

d. Bericht der Kassenwartin Daniela Schulte 
 

Die Kassenwartin Daniela Schulte berichtete über den Kassenverlauf im Jahr 

2022, sowie das der Förderverein einen Überschuss erwirtschaftet hat. 

Insgesamt habe man im Jahr 2022 Einnahmen in Höhe von 30.723,94€, davon 

Spenden in Höhe von 7.799,17€ erzielen können. 

 

Die Ausgaben für das Jahr 2022 betrugen 24.986,29€. 

 

Kontostände          01.Januar 2022         31.Dezember 2022 

Girokonto 28.685,24€ 34.422,89€ 

 Sparbuch   3.457,57€   3,457,63€ 

 



Zu den Ausgaben nannte die Kassenwartin Daniele Schulte gesondert folgende 

Punkte die als Projekte realisiert wurden: 

 

 

Defibrillator 2.004,91€ 

Otter-/Haifischmast 5.113,79€ 

Kaminzimmer Verglasung 1.433,95€  

Gesamt 8.552,65 € 

 

Auf Grund des finanziell sehr erfolgreichen Altstadtfest 2022 mit einem 

Gewinn von 2.738,60€ schlüsselte die Kassenwartin Daniela Schulte einmal 

für die Fördervereinsmitglieder die Einnahmen und Ausgaben explizit auf. 

 

Die Kontostände der Konten des Fördervereins beliefen sich am Tag der 

Jahreshauptversammlung auf folgende Stände: 

 

Kontostände 30.April 2023 

Girokonto  44.153,57€ 

Sparbuch    3.457,63€ 

 

  

Einnahmen  Ausgaben 
ASTAFE Komitee 2.000,00 € Verpflegung 1.877,69 € 
Trödel 225,28 € Hüpfburgen 550,00 € 
Schminke 344,10 € Becherpfand 45,00 € 
Glücksrad 480,20 € Schankerlaubnis 56,00 € 
Bratwurst 717,00 € Material 619,99 € 
Getränke 1.551,50 € Bratwurst 480,00 € 
Suppe 572,00 €     
Kuchen 407,20 €    

Fahrgeld 70,00 €     
Summe 6.367,28 € Summe 3.628,68 € 
     
     

Überschuss 2.738,60 €   



6. Bericht der Kassenprüfer 

Mike Thomsen und Beate Heck prüften die Kasse ordnungsgemäß und meldeten keine 

Beanstandungen. Die Kasse wurde für den Zeitraum vom 01.01.2022 -31.12.2022 

geprüft. Die Bücher waren chronologisch und sauber geführt.  Alle Einnahmen und 

Ausgaben waren ordnungsgemäß verbucht und durch Belege nachgewiesen. Die 

Prüfung der Belege ergab, dass alle Ausgaben für die satzungsgemäßen Aufgaben des 

Vereins getätigt worden sind. Das Sparbuch und die Girokonten wiesen den im 

Jahresabschluss genannten Betrag aus. 

 

Die Kassenprüfer/in beantragen, dass die Versammlung dem Vorstand Entlastung 

erteilt. 

Die Mitgliederversammlung entsprach dem Vorschlag der Kassenprüfer und 

entlastete den Vorstand einstimmig. 

 

7. Wahlen 

Zum Wahlleiter wurde Marc Zirzow vorgeschlagen und dieser wurde durch die 

Mitgliederversammlung einstimmig gewählt. 

Als 1.Vorsitzender wurde aus der Mitliederversammlung heraus Christoph Kröner 

vorgeschlagen. Auf Rückfrage von Marc Zirzow bejahte Christoph Kröner, dass er für 

das Amt des 1. Vorsitzenden sich zur Verfügung stellen würde. Da aus der 

Mitgliederversammlung keine weiteren Vorschläge unterbreitet wurden, wurde 

durch den Wahlleiter Marc Zirzow zur Abstimmung zur Wahl des 1. Vorsitzenden 

vorgeschritten. Christoph Kröner wurde durch die abstimmungsberechtigten 

Vereinsmitglieder einstimmig zum 1. Vorsitzenden des Förderverein Sommerlager 

Otterndorf e.V. gewählt. Auf Nachfrage des Wahlleiters Marc Zierzow nahm 

Christoph Kröner die Wahl an und übernahm damit für den weiteren Verlauf die 

Leitung der Wahlen. 

Aufgrund eines Vorschlags aus der Mitgliederversammlung wurde beantragt, die 

anderen Posten in Blockwahl durchzuführen. Die Mitgliederversammlung stimmte 

einstimmig für eine Blockwahl des restlichen Vorstands. Hierfür wurden die 

ehemaligen Vorstandsmitglieder Patrizia Meyer (2. Vorsitzende), Marc Schoeb (2. 

Vorsitzender), Sven Thomsen (Schriftführer) und Daniela Schulte (Kassenwartin) 

durch den 1. Vorsitzenden Christoph Kröner gefragt, ob sie zur Wahl zur Verfügung 

stehen. Dies bejahten alle vier. Der Mitgliederversammlung wurde nun die 

Kandidaten zur Blockwahl vorgeschlagen und diese wurden einstimmig, wieder in die 

benannten Posten gewählt. Auf Nachfrage des 1. Vorsitzenden Christoph Kröner 

nahmen alle die Wahl an. 

 

Nach der Wahl des Vorstandes folgte die Wahl der Kassenprüfer. Aus der 

Mitgliederversammlung heraus wurden Mike Thomsen und Beate Heck 

vorgeschlagen. Als Stellvertreter der Kassenprüfer wurden aus der 

Mitgliederversammlung heraus Anne Bork und Sabine Rettinger vorgeschlagen. Der 

1. Vorsitzende Christoph Kröner fragte die beiden vorgeschlagenen Kassenprüfer ob 



sie zur Wahl stehen, was diese bejahten. Ebenfalls fragte er die beiden 

vorgeschlagenen Stellvertreter, ob sie zur Wahl stehen, diese auch bejahten. Der 

Vorstand unterbreitete der Mitgliederversammlung ebenfalls die Kassenprüfer und 

deren Stellvertreter in Blockwahl zu wählen. Die Mitgliederversammlung stimmten 

einstimmig der Blockwahl zu. Daraufhin wurden die Kassenprüfer und Stellvertreter 

einstimmig von der Mitgliederversammlung gewählt. Auf Rückfrage des 1. 

Vorsitzenden Christoph Kröner nahmen alle vier genannten Personen die Wahl an. 

Auf Grund der sehr guten Zusammenarbeit in der vorherigen Wahlperiode wurde 

vom Vorstand vorgeschlagen, die schon im vorherigen Vorstand mitwirkenden 5 

Beisitzer des Vorstandes ebenfalls durch Stimmabgabe seitens der 

Mitgliederversammlung zu bestätigen. Diese 5 Beisitzer sind Bernd Athenstaedt, 

Sebastian Athenstaedt, Silke Schlösser, Andreas Siemer und Bernd Schulte. Weiter 

wurde der Mitgliederversammlung ein 6ter Beisitzer vorgeschlagen. Dabei handelt es 

sich um das Mitglied Mario Schulz. Die Beisitzer wurden gefragt, ob sie für diesen 

Posten zur Verfügung stehen, was sie bejahten und durch Handzeichen einstimmig 

von der Mitgliederversammlung bestätigt. 

 

8. Haushaltsplan 2024 

 

 Wirtschaftsplan 2024 Einnahmen (Stand: Januar 2023)  

Sparbuch 3.457,63 € 

Girokonto 34.422,89 € 

zu erwartende Beiträge 11.000,00 € 

Spende der SOE 5.000,00 € 

zu erwartende Einnahmen:  53.880,52 € 

 

Wirtschaftsplan 2024 Ausgaben (Stand: Januar 2023)  

Fixkosten 4.000,00 € 

Fahrräder 4.500,00 € 

Siebdruck-Maschine / Zubehör 3.000,00 € 

Niederseilgarten 15.000,00 € 

Firmengrillen 500,00 € 

zu erwartende Ausgaben:  27.000,00 € 

 

  



 

9. Anträge 

Es wurden dem Vorstand keine Anträge bis zum entsprechenden Zeitpunkt 

eingereicht. 

10. Verschiedenes 

Zum Jahr 2023 wurde die Beitragserhöhung auf 20€ für Erwachsene und 10€ für 

Kinder durchgeführt. 

Auf Nachfrage aus der Mitgliederversammlung, ob es nun stimmt, dass für das 

Bewegen des Fördervereins-Bulli ebenfalls ein G25-Führerschein bzw. Bescheinigung 

benötigt wird, wurde dies vom 1. Vorsitzenden Christoph Kröner verneint, da der 

Fördervereins-Bulli Eigentum des Fördervereins und dem Sommercamp nur zur 

Verfügung gestellt wird. Was bedeutet, dass er nicht den Voraussetzungen eines 

Stadt-Bullis unterliegt. In diesem Zuge kam auch die Frage auf, ob für die Fahrten mit 

dem Crafter eine G25-Bescheinigung benötigt wird, da im Grunde keine 

Personenbeförderung vorliegt und damit diese Bescheinigung nicht nötig wäre. Den 

Sachverhalt nimmt Thomas Rott mit zur Klärung innerhalb des JugendFerienService 

und wird dem Vorstand eine Rückmeldung geben. 

Das Vereinsmitglied Mike Thomsen fragte, warum keine Totenehrung am Anfang der 

Jahreshauptversammlung durchgeführt wurde, wenn doch ein Vereinsmitglied 

verstorben war. Er bat den Vorstand bei den zukünftigen Jahreshauptversammlungen 

darauf zu achten. Der Vorstand nimmt sich dieser Bitte an und wird in Zukunft, wenn 

nötig, eine Schweigeminute für verstorbene Mitglieder am Anfang der 

Jahreshauptversammlung durchführen. 

Zum Ende der Jahreshauptversammlung wies der 1. Vorsitzende Christoph Kröner auf 

die kommenden Termine hin. Auch werden noch Helfer für die 60-Jahr-Feier am 

10.6.2023 zur Betreuung der Hüpfburgen benötigt. Wer Interesse hat, möge sich bitte 

unter vorstand@foerderverein-sommerlager.de anmelden. Ebenfalls werden noch 

Helfer für das Altstadtfest vom 28.7.-30.7.2023 benötigt, die sich bitte ebenfalls unter 

der oben genannten E-Mail-Adresse anmelden.  

Auch wird noch einmal für das Workcamp vom 8.9.-10.9.2023 um Helfer geworben. 

An diesem Wochenende wird auch wieder das Firmengrillen des Fördervereins 

durchgeführt. 

 

Die gleichzeitig mit der neuen 30-Jahr-Broschüre entwickelten Postkarten werden in 

der Stadthalle, ausgelegt und verkauft.  

 

 

 



11. Verabschiedung und Beendigung der Versammlung 

Der 1. Vorsitzende Christoph Kröner beendete die Jahreshauptversammlung um 15.05 

Uhr und bedankte sich im Namen des Vorstandes für die Teilnahme und lud alle 

Mitglieder zu Kaffee und Kuchen vor der Stadthalle ein. 

 

 

                                   

Sven Thomsen     Christoph Kröner 

Schriftführer      1. Vorsitzender 


